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Pressedokumentation

Edy Brunner & Ferit Kuyas

12. März bis 11. April 2004

1. Pressetext

Monumentale Panoramen und magische Symbole

Fotografien von Edy Brunner und Ferit Kuyas bei der IG Halle in Rapperswil 

Ferit Kuyas arbeitet seit 1988 als Architektur- und Kunstfotograf in vielen Teilen der Welt. Edy Brunner ist seit rund 40 Jahren in verschiedenen Sparten der Kunst tätig. Mit dem Fotoband „Shanghai“ realisierten die beiden in Wädenswil wohnhaften Fotografen ihr erstes gemeinsames Projekt. Diese Arbeit ist gleichzeitig Ausgangspunkt für die Ausstellung bei der IG Halle.     

Fische sind auf einer Fotografie von Ferit Kuyas zu sehen. Obwohl nicht zu erkennen ist, dass sie innert weniger Stunden die Gäste eines Shanghaier Restaurants sättigen werden, ist die Nähe des Todes zu spüren. Das Bild stammt aus der Werkserie „Archetypen“, einer Auseinandersetzung mit Urbildern oder Symbolen. 

Im Zusammenhang mit der Ausstellung bei der IG Halle hat dieses Bild zusätzlichen Symbolcharakter. In unmittelbarer Nähe des abgebildeten Aquariums trafen sich Edy Brunner und Ferit Kuyas jeweils während ihres Aufenthaltes in Shanghai, wo sie am gleichnamigen Fotoband arbeiteten. Es war die erste Zusammenarbeit der beiden. Seit 1995 leben und arbeiten sie praktisch Tür an Tür in einem alten Fabrikgebäude in Wädenswil.

Blickwinkel wie das menschliche Auge

Edy Brunner hat ein sehr breites Œeuvre vorzuweisen. Vor rund 40 Jahren begann er seine künstlerische Tätigkeit mit Fotogrammen. Es folgten Objekte und Multiples. 1970 war er der erste Künstler, der für eine fotografische Arbeit („Apollo 11“) ein eidgenössisches Stipendium für freie Kunst erhielt. 

Seit den frühen 80er-Jahren beschäftigt sich Edy Brunner vor allem mit der Panoramafotografie. Der Blickwinkel dieser Kameras entspricht jenem des menschlichen Augenpaares und ermöglicht unkonventionelle, oftmals monumental wirkende Bildkompositionen. Ungewohnte Sichtweisen zeigen auch Edy Brunners Fotografien von Staumauern, Kraftwerken und deren Umgebung, die im vergangenen Jahr entstanden sind. Brunner ist damit ein spannungsreiches Gegenübersetzen von Natur und Technik gelungen.

Das Wesen der Dinge

Im Gegensatz zu den fast opulenten Panoramabildern Edy Brunners fokussiert Ferit Kuyas den Blick auf scheinbar unspektakuläre Motive. Gegenstände oder Lebewesen werden von ihm oft zerschnitten oder in ungewohnter Manier angeordnet. Von den eingangs beschriebenen, dem Tod geweihten Fischen sind nur die Hinterteile zu sehen. Auch das Wesen des Deutschen Schäferhundes bringt er auf den Punkt, indem er einfach seine wuchtigen Hüften samt Schwanz fotografiert. 

Als Schriftsteller würde Ferit Kuyas seine Geschichten wohl „zwischen den Zeilen“ erzählen. In diesem Sinne haben seine Bilder etwas Anziehendes, das sich nur schwer beschreiben lässt. Sie ziehen uns in ihren Bann und strahlen eine magische Tiefe aus, weil sie in ihrer poetischen Art den Wesenskern der Motive enthüllen. Ferit Kuyas präsentiert uns das, was gute Kunst ausmacht, nämlich „verdichtete Realität“.

Ein Thema für die Schulen

Die Ausstellung bei der IG Halle dauert vom 12. März bis 11. April. Anlässlich der Vernissage vom 12. März, 19 Uhr, wird Guido Magnaguagno einführen ins Werk der beiden Fotografen. Edy Brunner und Ferit Kuyas werden neben der Vernissage auch an den Wochenenden in der Halle anwesend sein.

Artefix kultur und schule bietet zur Ausstellung einen pädagogischen Leitfaden mit den Schwerpunkten „Bildkomposition/Motivwahl“ und „Bildsprache/Bildformat“ an. Der Leitfaden kann unter der Adresse www.ighalle.ch bezogen werden. Am 9. und 15. März (jeweils um 17.30 Uhr) finden Einführungen für Lehrkräfte statt. Führungen durch Edy Brunner oder Ferit Kuyas können beim Sekretariat der IG Halle (T 055 210 51 54, F 055 210 51 56 oder office@ighalle.ch) gebucht werden.

12. März bis 11. April 2004; IG Halle, Kulturzentrum Alte Fabrik, Klaus Gebert-Strasse 5, Rapperswil, www.ighalle.ch; Öffnungszeiten: Di bis Fr 17 – 20 Uhr, Sa und So 14 – 17 Uhr.     

2. Pressetext kurz

Monumentale Panoramen und magische Symbole

Ferit Kuyas arbeitet seit 1988 als Architektur- sowie Kunstfotograf in vielen Teilen der Welt und hat Ausstellungen und Buchprojekte realisiert. Edy Brunner ist seit 1968 als Künstler in verschiedenen gestalterischen Bereichen tätig. Seine Werke wurden in zahlreichen Ausstellungen in Europa und den USA gezeigt. Mit dem Fotoband „Shanghai“ (Edition Stemmle, 2000) realisierten die beiden Fotografen ihre erste Zusammenarbeit. Diese Arbeit ist auch der Ausgangspunkt für die gemeinsame Ausstellung in der Alten Fabrik. Zur Ausstellung wird artefix kultur und schule einen pädagogischen Leitfaden herausgeben 
und Führungen für Schulklassen aller Stufen anbieten.

12. März bis 11. April 2004; IG Halle, Kulturzentrum Alte Fabrik, Klaus Gebert-Strasse 5, Rapperswil, www.ighalle.ch; Öffnungszeiten: Di bis Fr 17 – 20 Uhr, Sa und So 14 – 17 Uhr.     

3. Bildlegenden

Edy Brunner

„Spanien“:

Bei Caceres, Spanien, 1996




„LinthLimmern“:

Sandboden, Linthal 2003

Ferit Kuyas

„Dog“:


Dog, Bobadilla Estation, Spain 1996






“Fishes“:

Fishes, Shanghai, 1998

4. Daten

Edy Brunner & Ferit Kuyas

Fotografien

12. März bis 11. April 2004


Vernissage:


Freitag, 12. März, 19 Uhr


Einführung von Guido Magnaguagno, Direktor Tinguely-Museum, Basel


Matinée:


Sonntag, 28. März, 11 Uhr


Einführungen für Lehrkräfte:


Dienstag, 9. März, 17.30 Uhr


Montag, 15. März, 17.30 Uhr


Öffnungszeiten:


Di bis Fr: 
17 – 20 Uhr


Sa & So:
14 – 17 Uhr


Edy Brunner und Ferit Kuyas sind an den Wochenenden anwesend.

5. Kontakt

Sekretariat IG Halle / artefix kultur und schule


Kulturzentrum Alte Fabrik   Klaus Gebert-Strasse 5   Postfach   8640 Rapperswil


T 055 210 51 54   F 055 210 51 56   office@ighalle.ch   www.ighalle.ch
Peter Röllin, Leiter IG Halle


T/F 055 210 69 33   p@roellin.com
Edy Brunner


Einsiedlerstr. 30   8820 Wädenswil

T 01 780 22 66   F 01 780 25 44   edy.brunner@gmx.net
Ferit Kuyas


Einsiedlerstrasse 34   8820 Wädenswil


T 01 780 40 70   F 01 780 40 77   kuyas@yahoo.com
6. Biografische Daten

Edy Brunner

1943 geboren in Bern, lebt und arbeitet in Wädenswil

Ausstellungen (Auswahl)

1967


Galerie La Fourmière, Zürich




Galerie Aktuell, Bern

1968


Club Bel Etage, Zürich




Galerie Brechbühl, Grenchen

1969


Galerie Katakombe, Basel

1971


The Swiss Avantgarde, New York Cultural Center, New York (USA)




4a Biennale di Bolzano, Bolzano (I)




Photo Media, Museum of Contemporary Crafts, New York (USA)

1972


Sigristenkeller, Bülach

1973


Stadt in der Schweiz, Kunsthaus Zürich

1976


La Biennale di Venezia, Venedig (I)

1989


Photoforum Pasquart, Biel




Club der Kulturschaffenden J.R. Becher, Berlin Ost, (D)

1990


Galerie Roter Turm, Halle/Saale (D)

1991


Fotogalerie Bild, Baden

1993


Stadtmuseum Dresden (D)




Galerie Michael Neumann, Düsseldorf (D)

1999


Galerie Anita Neugebauer, Basel

1999,2001                      Martin Leyer-Pritzkow Ausstellungen, Düsseldorf (D)

2002                               Ketter Kunst München (D)

Publikationen (Auswahl)

1987


Edy Brunner, viewpoint, ABC-Verlag, Zürich

1993


Edy Brunner, Dresden, Edition Stemmle, Thalwil/Zürich und New York

1995
Edy Brunner, Konzeptualist, Künstler, Fotograf, Designer, herausgegeben von Axel Wendelberger, Edition Stemmle, Thalwil/Zürich und New York

2000
Ferit Kuyas, Edy Brunner und Marco Paoluzzo: Shanghai, Edition Stemmle, Thalwil/Zürich und New York 2000, 132 Seiten

Ferit Kuyas

1955 geboren in Istanbul, lebt und arbeitet in Wädenswil und New York

Ausstellungen (Auswahl)

1991
Villa am Aabach, Uster


Photogalerie Bild, Baden

1993
Photogalerie Bild, Aarau


Eisenwerk Frauenfeld


NOK Hauptgebäude, Baden

1994
Fotomuseum Winterthur


Textilmaschinenmuseum Neuthal


Kulturzentrum Ziegelhütte, Appenzell


Lötschentaler Museum, Kippel

1995
Stahlrain, Brugg


Alte Krone, Biel

1996
Mühlerama, Zürich


steigerpartner, Zürich

1997
Heimatwerk Bauma

1998
Villa am Aabach, Uster

1999
Nikon Image House, Küsnacht


Vebikus, Schaffhausen, Switzerland

2000
Galérie Periscope, Liège, Belgien


Schweizerisches Kameramuseum, Vevey


Shanghai Art Museum, Shanghai

2001
Nikon Image House, Küsnacht


Leica Galerie, Nidau


Walter Storms Galerie, München


Keller-Frei AG, Wallisellen

Auszeichnungen

1999
Kodak Fotobuchpreis für Industrielle Innenwelten
2000 Millenium Bronze Award von Sappi Paper für Shanghai

2002
American Photography 17


Hasselblad Masters

2003 American Photography 18

Publikationen

1994
Hans-Peter Bärtschi und Ferit Kuyas: Der Industrielehrpfad Zürcher Oberland,  Wetzikon 1994, 128 Seiten.

1999 
Ferit Kuyas: Industrielle Innenwelten, Edition Stemmle, Thalwil/Zürich und New York 1999, 120 Seiten. (Engl. Ausgabe: Industrial Interiors)

2000
Ferit Kuyas, Edy Brunner und Marco Paoluzzo: Shanghai, Edition Stemmle, Thalwil/Zürich und New York 2000, 132 Seiten.
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